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Fototermin der Soldaten- u. Bürgerkameradschaft 

Sommerlehrfahrt der Landfrauen: Abfahrt Hafenlohr Parkplatz 7.00 Uhr, 
Abfahrt Windheim Kirche 7.05 Uhr 
 
 
Anmeldeschluss f. VdK-Ausflug 

Sommerfest der Schule 

Abgabeschluss für das nächste Amts- u. Mitteilungsblatt 
 
Auslösung des Probealarms 

Anglerfest ASV Hafenlohr am Sportplatz 

Seniorenausflug 
 
Bauamtsprechtag 

Ortspokalturnier des VfB 

VG-Turnier 

Wirtshaussingen 

Blutspendetermin 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 

2-Tagesfahrt des VdK in den Bayer. Nationalpark 

 

 

T E R M I N K A L E N D E R 



AMTLICHER TEIL 
 

Wahl der weiteren Bürgermeister 

Nach Art. 35 Abs. 1 GO (Gemeindeordnung) wählt der 
Gemeinderat aus seiner Mitte für die Dauer seiner 
Wahlzeit einen oder zwei weitere Bürgermeister. In 
geheimer Wahl wurde vom Gemeinderat nach Art. 51 
Abs. 3 GO als 2. Bürgermeisterin Frau Elisabeth Stahl 
und als 3. Bürgermeisterin Anya Pauli bestimmt.  

Bestellung der Mitglieder zur 
Gemeinschaftsversammlung (VG) 

Nach Art. 6 Abs.2 VGemO 
(Verwaltungsgemeinschaftsordnung) besteht die 
Gemeinschaftsversammlung aus den Vertretern der 
Mitgliedsgemeinden. Die Gemeinde Hafenlohr hat zum 
Stichtag 31.03.2013  1.883 Einwohner und somit neben 
dem ersten Bürgermeister zwei weitere Vertreter in der 
Gemeinschaftsversammlung. Als Vertreter der Gemeinde 
Hafenlohr in der Gemeinschaftsversammlung der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld werden 
bestellt: Bgm. Thorsten Schwab, Elisabeth Stahl und 
Gerd Dobesch. 

Bestellung der Mitglieder des Schulverbandes 
Hafenlohr und deren Vertreter 

Nach Art. 9 Abs. 3 BaySchFG (Bayerisches 
Schulfinanzierungsgesetz) entsendet die Gemeinde 
Hafenlohr  aufgrund der aktuellen Schülerzahlen den 
ersten Bürgermeister und einen weiteren Vertreter in die 
Schulverbandsversammlung. 

Als Vertreter der Gemeinde Hafenlohr  in die 
Schulverbandsversammlung Hafenlohr werden bestellt: 
Bgm. Thorsten Schwab und Anya Pauli.  

Bestellung der Vertreter im Mittelschulverband 
Marktheidenfeld 

Nach Art. 9 Abs. 3 BaySchFG (Bayerisches 
Schulfinanzierungsgesetz) entsendet die Gemeinde 
Hafenlohr  aufgrund der aktuellen Schülerzahlen nur den 
ersten Bürgermeister. 

Festlegung der Entschädigung der Bürgermeister 

Kriterien für die Festsetzung einer angemessenen 
Entschädigung sind die Einwohnerzahl, Inhalt und 
Umfang des einzelnen Amtes und die Schwierigkeit der 
Verwaltungsverhältnisse. Der ehrenamtliche 1. 
Bürgermeister der Gemeinde Hafenlohr erhält ab dem 
01.05.2014 eine Entschädigung nach Art. 53 und 54 
KWBG  in Höhe von 4.022,38 €. Die ehrenamtl. 2. 
Bürgermeisterin bekommt eine monatliche Pauschale 
i.H.v. 1/12 der Entschädigung des 1. Bürgermeisters 
(335,20 €), die ehrenamtl. 3. Bürgermeisterin bekommt 
monatl. 1/24 (167,60 €). 
 
 

Bestellung der Mitglieder des 
Wasserzweckverbandes Marktheidenfelder Gruppe 

Nach der Verbandsatzung des Wasserzweckverbandes 
entsendet jede Mitgliedsgemeinde je angeschlossenes 
Ortsteil einen Vertreter in die Verbandsversammlung. Der 
erste Bürgermeister ist Kraft Amtes Mitglied, somit 
entsendet die Gemeinde Hafenlohr ein weiteres Mitglied 
in die Verbandsversammlung. Als weiteres Mitglied 
wurde vom Gemeinderat Anton Weis bestimmt.  

Bestimmung des Rechnungsprüfungsausschusses 

Nach der Geschäftsordnung der Gemeinde Hafenlohr 
besteht der örtliche Rechnungsprüfungsauschuss aus 
drei Mitgliedern. Zu Mitgliedern wurden vom Gemeinderat 
bestimmt: Gerd Dobesch, Wilfried Schmidtke und Hans-
Jürgen Pawlicki. Gerd Dobesch übernimmt den Vorsitz 
im Auschuss. 

Vergabe der Mulcharbeiten in der Gemeinde 

Die Mulcharbeiten der Gemeinde Hafenlohr wurden 
beschränkt ausgeschrieben. Die zu mulchenden Wege 
sind genau festgelegt. Die Arbeiten sollen zweimal 
jährlich erledigt werden. Es lagen mehrere Angebote von 
Firmen vor. Das günstigste Angebot wurde von Günter 
Schneider aus Hafenlohr abgegeben. Der Gemeinderat 
hat die Arbeiten somit an Günter Schneider zum 
Angebotspreis von 8.400 Euro für zweimal jährlich 
Mulchen vergeben.  

Beratung und Beschlussfassung über die Aufnahme 
ins LEADER-Förderprogramm  

Die Gemeinde Hafenlohr möchte Mitglied der zu 
gründenden LAG Spessart e.V. werden und sich so an 
der Bewerbung zum LEADER-Programm 2014-20 
beteiligen. Die Gemeinde sichert verbindlich zu, die 
Kosten von 500 EUR für die Erarbeitung des Konzepts 
und die Erstellung der Unterlagen (abzüglich 250 EUR 
bei erfolgreicher Bewerbung) sowie von voraussichtlich 
etwa 940 EUR (0,50 EUR pro Einwohner) pro Jahr für die 
laufenden Kosten des LAG Managements zu tragen. 

Auftragsvergaben Kindergarten 

Die Fa. Rüttger, Iphofen erhält den Auftrag für die 
Bodenbelagsarbeiten zum Angebotspreis von brutto 
5.804,88 EUR. 

Die Fa. Stahl, Esselbach erhält den Auftrag für die Putz-, 
Tapezier- und Malerarbeiten im Spielraum 1 zum 
Angebotspreis von brutto 2.979,88 EUR.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinde-
ratssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln in 
• Hafenlohr, Rathaus 
• Windheim, Dorfstraße 

veröffentlicht. 
 
 
Bauamtsprechtag 
 
Der nächste Sprechtag des Bauamtes des 
Landratsamtes Main-Spessart findet am  

 
Donnerstag, 10.07.2014 

von 08.30 - 10.00 Uhr 
 

in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstraße 21, statt. 

 
 
 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern Würzburg 
bietet regelmäßig für Versicherte in der Verwaltungs-
gemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21 einen 
Auskunfts- und Beratungsservice an.  
 
Der nächste Rentensprechtag findet statt am 
 

Dienstag, den 22.07.2014 
von 8.30 Uhr - 12.00 Uhr und 
von 13.00 Uhr – 15.30 Uhr. 

 
Termine können vormittags telefonisch unter 
09391/6007-23 mit Angabe der Versicherungsnummer 
vereinbart werden. 
Zur Beratung ist ein Personalausweis mitzubringen. 
Auskunft für eine andere Person kann nur durch Vorlage 
einer Vollmacht erteilt werden. 
 
 
 
Die Deutsche Rentenversicherung in Bayern teilt mit: 
 
Mütterrente: Stichtag zum 30. Juni 2014  
Insbesondere Mütter oder Väter, die bisher keine 
Kindererziehungszeiten beantragt haben, sollten sich 
bis zum 30. Juni 2014 in einer Auskunfts- und 
Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung 
melden 
 
Der Bundestag hat am vergangenen Freitag das 
Rentenpaket beschlossen. Auch wenn das  
 
Gesetzgebungsverfahren damit noch nicht 
abgeschlossen ist, möchte die Deutsche 
Rentenversicherung Nordbayern auf einen wichtigen 
Stichtag hinweisen.  
 
Insbesondere Personen, die vor dem 1. April 1949 
geboren sind, Kinder erzogen haben und bislang keine 
Altersrente beziehen, sollten zeitnah aktiv werden. 
Eventuell kann in diesen Fällen (ggf. durch die Zahlung 

von freiwilligen Beiträgen) ein Rentenanspruch ab 1. Juli 
2014 entstehen. 
Die nächstgelegene Auskunfts- und Beratungsstelle kann 
auch im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-nordbayern.de ermittelt werden. 
Fragen zum Thema beantworten auch die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am kostenlosen 
Servicetelefon unter 0800 1000 480 18.  
 
 
Einnahmen aus Solarstrom-, Photovoltaik- und 
Windkraftanlagen gelten als Hinzuverdienst 
Vielen Alters- und Erwerbsminderungsrentnern, die nur 
bis zu 450 Euro monatlich zu ihrer Rente hinzuverdienen 
dürfen (Hinzuverdienstgrenze), ist oft nicht bewusst, dass 
auch Einnahmen aus Solarstrom-, Photovoltaik- und 
Windkraftanlagen als Hinzuverdienst gelten. Darauf 
weisen die Regionalträger der Deutschen 
Rentenversicherung in Bayern hin. 
Sofern diese Einnahmen als Einnahmen aus Land- und 
Forstwirtschaft, Gewerbebetrieb oder selbstständiger 
Tätigkeit im Einkommensteuerbescheid aufgeführt sind, 
müssen diese dem zuständigen 
Rentenversicherungsträger bekannt gegeben werden. 
Übersteigen die Einnahmen – gegebenenfalls auch durch 
die Zusammenrechnung mit einer geringfügigen 
Beschäftigung – nämlich  
450 Euro monatlich, ist mit einer Rentenkürzung zu 
rechnen. Für Bezieher einer Hinterbliebenenrente gilt 
Ähnliches, allerdings mit höheren Freigrenzen (zurzeit 
742,90 Euro West, 679,54 Euro Ost).  
 
 
Probealarm 
 
Der nächste Probealarm der Sirenen wird am  
 

Samstag, 05.07.2014 
 
von der Leitstelle Würzburg ausgelöst. 
 
 
Nächstes Amts- und Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Hafenlohr erscheint voraussichtlich in der  
28. Kalenderwoche 2014. 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis  
spätestens 04.07.2014 bei der Gemeinde oder der  
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Zimmer 11, Frau Pfaff, E-Mail: 
Amtsblatt.Hafenlohr@VGem-Marktheidenfeld.de 
abzugeben. 
 
 
 
Bekanntmachung für das Volksbegehren „Ja zur 
Wahlfreiheit zwischen G 9 und G 8 in Bayern 
 
Dem Amts- und Mitteilungsblatt ist die Bekanntmachung 
zum o. g. Volksbegehren als Anlage beigefügt. 
 
Um Kenntnisnahme wird gebeten.  
 
 
 
 



Sommer in Main-Spessart 
Internetplattform mit aktuellen Tipps 
 
Warum denn immer in die Ferne schweifen, wenn 
der Sommer auch in heimatlichen Gefilden 
allerhand zu bieten hat? Damit auch die 
„Daheimgebliebenen“ erlebnisreiche Ferien 
genießen können, hat die Informationsstelle für 
Touristik am Landratsamt Main-Spessart aktuelle 
Tipps für die Freizeitgestaltung zusammengestellt, 
abrufbar unter www.main-spessart.de unter der 
.Schaltfläche „Tourismus & Kultur“ und hier unter 
„Sommer 2014“. 
Wer die heißen Tage am liebsten am Wasser 
verbringt, findet dort aktuelle Informationen zu 
Freizeit- und Waldschwimmbädern und Badeseen 
mit guter Wasserqualität.  
An kühleren Tagen kann man sich einer geführten 
Wanderung anschließen. Die Wandervereine und 
der Naturpark Spessart bieten verschiedene 
Touren, auch speziell für Kinder, an. Das 
Jahresprogramm des Naturparks Spessart und die 
Broschüre „Wandern mit anderen“ sind im 
Landratsamt erhältlich und im Internet unter 
www.naturpark-spessart.de Schaltfläche 
Jahresprogramm und unter www.main-spesssart.de 
Schaltfläche Wandern veröffentlicht.  
Oder Sie schwingen sich auf das Fahrrad und 
erkunden den Landkreis auf seinen markierten 
Radwegen entlang der Flüsse und Seitentäler. Wer 
es gemütlich angehen möchte, kann sich ein 
Elektrofahrrad leihen und so auch die eine oder 
andere Steigung ohne große Anstrengung 
bewältigen. Belohnt wird man mit wunderbaren 
Ausblicken und unterschiedlichsten 
Landschaftsbildern. Im Faltblatt „Anspruchsvolle 
Entdeckertouren durch Main-Spessart“ finden Sie 
acht Rundtouren von 34 bis 67 km Länge. Verleiher 
von Elektrofahrrädern und Stationen, an denen Sie 
Ihr Ladegerät aufladen können, sind im Faltblatt 
„Radfahren mit Rückenwind – Mit dem 
Elektrofahrrad unterwegs in Main-Spessart“ 
zusammengefasst. Beide Faltblätter sind erhältlich 
bei den Touristinformationen im Landkreis sowie 
bei der Main-Spessart Informationszentrale für 
Touristik, Marktplatz 8, 97753 Karlstadt, Tel. 09353 
793-1242, Email: tourismus@Lramsp.de, 
www.main-spessart.de. 
 
 
 
GEMEINDE HAFENLOHR 
 
S c h w a b 
1. Bürgermeister 

 
 
 
 
 

NICHTAMTLICHER TEIL 
 

FAMILIENNACHRICHTEN 
 

 
Die vielen Glückwünsche und Geschenke 

zum meinem 
 

90. Geburtstag 
 

haben mir viel Freude bereitet,  
dafür herzlichen Dank. 

Besonderen Dank meinen 
Verwandten, Nachbarn, 
der Pfarrgemeinde und 

der politischen Gemeinde. 
 

Windheim, im Mai 2014 
 

Berta Steininger 
 

 
 

 
Für die vielen Glückwünsche und Geschenke 

anlässlich meines 
 

80. Geburtstages 
 

möchte ich mich herzlich bedanken. 
 

Adele Heimbach 
 

 
 

VEREINE 
 

Krabbelgruppe Windheim 
(für Babys und Kleinkinder bis 3 Jahre) 
 
WANN: jeden Dienstag 9:00 - 11:00 Uhr, 

auch während der Ferien 
WO: Bürgerhaus in Windheim 
 (Anbau Feuerwehrhaus) 
WAS:  erst freies Spielen, dann 

gemeinsamer Spielkreis mit  
Kniereitern, Sing- und 
Bewegungsspielen  
anschl. gemeinsame Brotzeit  

 (bringt jeder selbst mit) 

 
Bitte rutschfeste Socken, Schläppchen oder 
Ähnliches mitbringen. 
 
Schaut doch mal ganz unverbindlich vorbei, erne 
auch mit Oma/Opa, wir freuen uns auf Euch! 
 
 



Vorstandswahlen bei den Freien Wählern 
Hafenlohr+Windheim 
 
Im Rahmen einer Mitgliederversammlung der 
freien Wählergemeinschaft 
Hafenlohr+Windheim wurde der langjährige  
1. Vorsitzende Franz Riedmann für seine über 
viele Jahre erfolgreiche Arbeit und seinen stets 
unermüdlichen Einsatz für die freie 
Wählergemeinschaft und für die Gemeinde 
Hafenlohr+Windheim geehrt. Im Namen aller 
Anwesenden dankte der Ehrenvorsitzende 
Werner Klier und die neue Vorsitzende  
Dr. Heike Hupp Franz Riedmann ganz herzlich. 
In den neuen Vorstand wurden jeweils 
einstimmig gewählt: 
Dr. Heike Hupp:   1. Vorsitzende 
Johannes Leimeister:  2. Vorsitzender 
Dr. Harald Blum:   Schriftführer 
Bastian Rockenmaier:  Kassierer 
 
 

Fototermin der Soldaten- und 
Bürgerkameradschaft 

 

Alle Mitglieder der Soldaten- und 
Bürgerkameradschaft mit Partner werden 

gebeten, sich anlässlich des  
130. Jahrestages der Fahnenweihe  

zu einem Fototermin am 
 

Sonntag, 22.06.2014  
um 10.00 Uhr 

an der Hofguteinfahrt  
(altes Paidiwerk) 

 

einzufinden.  
 

Die Kameraden möchten bitte in korrekter 
Kleidung erscheinen 

(Barett/Mütze, Krawatte). 
 

Nach dem Fototermin laden wir zu einem 
Weißwurstfrühstück ins „Ross“ ein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DANKSAGUNG 
 
 
Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der für uns da war, lebt nicht mehr. 
Was uns bleibt ist die Erinnerung  
an viele schöne Jahre 
in Liebe und Dankbarkeit. 
 
Adelheid Fischer 
Konrektorin i.R. 
 
10.3.1919 – 14.5.2014 
 
D allen, die uns auf dem Weg des   
 Abschieds begleitet und ihre    
 Anteilnahme erwiesen haben 
 

A Herrn Pfarrvikar Matthias Eller für die  
 würdige Gestaltung des Trauer-  
 gottesdienstes und der Beisetzung 
 

N Frau Rektorin Sybille Schulze für den  
 ehrenden Nachruf  im Namen der   
 Schulfamilie 
 

K Herrn Dr. Pullmann für die jahrelange  
 gute Betreuung 
 

E allen Mitarbeitern des Julius-Echter-  
 Seniorenstift für die kompetente   
 und fürsorgliche Pflege in den letzten  
 fünf Jahren 
 
Hafenlohr, 28.Mai 2014 
 
Charly und Bernd Fischer 
im Namen aller Angehörigen 
 
 
 

VERSCHIEDENES 
 

Blutspendetermin 
 
Der nächste Blutspendetermin findet  
 

am Montag, 21. Juli 2014, 
von 17.30 bis 20.00 Uhr 

 
in der Grundschule statt. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

BAUERNHOF GESUCHT 
 

Junge Familie sucht baldmöglichst Haus 
(gerne renovierungsbedürftig), mit 
Nebengebäude/ Scheune und Garten in 
Hafenlohr zu kaufen.  
Tel.: 09395/ 7809529    Vielen Dank für 
Ihren Anruf! 



 
Einladung zum Sommernachtsabend 
 
Am Samstag, den 12. Juli 2014, findet in Rothenfels 
am Kirchplatz ein Sommernachtsabend statt. Das 
Fest beginnt mit einem Gottesdienst um 18 Uhr, 
zelebriert von Pater Basil und mit gestaltet vom 
Gesangverein Bergrothenfels.  
 
Anlässlich seiner Priesterweihe vor 10 Jahren 
möchte Pater Basil auch in und mit seiner "alten" 
Pfarreiengemeinschaft feiern. Dazu bietet sich beim 
Pfarrfest in Rothenfels eine gute Gelegenheit.  
 
Der Pfarrgemeinderat von Rothenfels lädt deshalb 
zum Gottesdienst und dem anschließenden Fest die 
Mitglieder der vier Pfarreien recht herzlich ein. Eine 
besondere Einladung gilt den Mitgliedern und 
Gönnern des Brunnen-Projektes "Wasser für 
Umumilo in Südost-Nigeria".  
 
Pfarrgemeinderat und Pfarrverwaltung Rothenfels 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In meiner Praxis biete ich: 

 

Kinesiologie, Massagen, Heilfasten nach 

Dr.Buchinger, Ohrenkerzen, 

Manuelle Lymphdrainage, Hot Stone, 

Schokoladenmassage, Honigmassage, 

Moorpackung, Massagekerze, Heißluft, 

Bienenwachsauflage und und und  
 

 

Gutscheine erhältlich 

Termine nach Vereinbarung, 
 

Leoni Sittler 
(Staatlich geprüfte Masseurin u.  

med. Bademeisterin, Metakinesiologin  

& Fastenleiterin) 

 

Am Gehäg 26, 97840 Hafenlohr 

Tel.: 09391/912922 



Gemeinde Hafenlohr 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 

 

 
 
 
 

BEKANNTMACHUNG 
über die Eintragung für das Volksbegehren 

„Ja zur Wahlfreiheit zwischen G 9 und G 8 in Bayern“ 
 vom  03. Juli 2014  bis  16. Juli 2014 

 
 
  

1. Die Gemeinde bildet einen Eintragungsbezirk. 
 
 Es bestehen folgende Eintragungsmöglichkeiten: 
 

Eintragungsbezirk Eintragungsraum 

Nr. Abgrenzung 
Bezeichnung und 
genaue Anschrift 

Öffnungszeiten 
barrierefrei 

ja / nein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ortsteil Hafenlohr mit OT Windheim 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Verwaltungsgemeinschaft  
Marktheidenfeld,  
Petzoltstraße 21, 
Erdgeschoss, Zimmer 2, 
97828 Marktheidenfeld 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rathaus Hafenlohr 
Hauptstraße 29 

 
Montag bis Freitag 
08.00 – 12.00 Uhr 
 
Montag – Mittwoch 
13.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag, 03.07.2014 
08.00 – 17.30 Uhr 
Donnerstag, 10.07.2014 
08.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, 12.07.2014 
10.00 – 12.00 Uhr 
 
 
Montag, 07.07./14.07.2014 
09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag, 08.07./ 15.07.2014 
15.30 – 17.30 Uhr 
Donnerstag, 03.07./10.07.2014 
15.30 – 17.30 Uhr 
Sonntag, 06.07.2014 
10.00 – 12.00 Uhr 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

ja 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

nein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
2. Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sich nur in einem Eintragungsraum des Eintragungsbezirks 

eintragen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie geführt wird. Die Stimmberechtigten haben ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Eintragung mitzubringen. 

 
3. Stimmberechtigte, die einen Eintragungsschein besitzen, können sich unter Vorlage ihres Per-

sonalausweises oder Reisepasses in die Eintragungsliste eines beliebigen Eintragungsraums in 
Bayern eintragen. 

 
4. Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sein/ihr Stimmrecht nur einmal und nur persönlich aus-

üben. Stellvertretung ist unzulässig; es besteht keine Möglichkeit, die Eintragung brieflich zu er-
klären. Die Eintragung kann nicht zurückgenommen werden. 

 
 
 
 
 
 





Zulassung des Volksbegehrens  
„Mehr Zeit zum Lernen – Mehr Zeit zum Leben!  

Neunjähriges Gymnasium (G 9) als Alternative anbieten.“ 
 

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums  
des Innern, für Bau und Verkehr  

vom 2. April 2014 Az.: IA1 - 1365.1-87 
 

I. 

 

Am 28. Februar 2014 wurde beim Bayerischen Staatsministerium des Innern, für Bau und Verkehr die 

Zulassung des Volksbegehrens  

„Mehr Zeit zum Lernen – Mehr Zeit zum Leben!  

Neunjähriges Gymnasium (G 9) als Alternative anbieten.“ 

(Kurzbezeichnung: „Ja zur Wahlfreiheit zwischen G 9 und G 8 in Bayern“) 

beantragt. 

 

Das Staatsministerium des Innern, für Bau und Verkehr hat dem Zulassungsantrag stattgegeben und 

macht den Gegenstand des Volksbegehrens nach Art. 65 Abs. 1 und 2 des Landeswahlgesetzes, 

§ 88 Abs. 1 der Landeswahlordnung bekannt: 

 

II. 

 

„Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Bayerischen Gesetzes über das  
Erziehungs- und Unterrichtswesen  

 
§ 1  

 
Art. 9 des Bayerischen Gesetzes über das Erziehungs- und Unterrichtswesen (BayEUG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 31. Mai 2000 (GVBl S. 414, ber. S. 632, BayRS 2230-1-1-K), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 24. Juli 2013 (GVBl S. 465), wird wie folgt geändert: 
 
1. Die Abs. 1, 2 und 4 erhalten folgende Fassung: 
 

 „(1) Das Gymnasium vermittelt seinen Schülerinnen und Schülern die vertiefte allgemeine 
Bildung, die für ein Hochschulstudium vorausgesetzt wird; es schafft auch zusätzliche 
Voraussetzungen für eine berufliche Ausbildung außerhalb der Hochschule. 
 
 (2) 

1
Das Gymnasium umfasst die Jahrgangsstufen 5 bis 13 – sog. neunjähriges Gymnasium 

(G 9) – bzw. 5 bis 12 – sog. achtjähriges Gymnasium (G 8). 
2
Es baut auf der Grundschule auf, 

schließt mit der Abiturprüfung ab und verleiht die allgemeine Hochschulreife. 
 
 (4) Für die Oberstufe gelten folgende Bestimmungen: 
 
1. Die Oberstufe umfasst die Jahrgangsstufen 11 bis 13 (G 9) bzw. 11 und 12 (G 8). 

  
2. Die Leistungsbewertung wird durch Noten und durch ein Punktesystem vorgenommen. 

 
3. Das Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst wird ermächtigt, das 

Nähere in der Schulordnung zu regeln; dies betrifft insbesondere die Gliederung in Einführungs- 
und Qualifikationsphase, die Einrichtung von Fächern und Seminaren, das Fächerangebot 
einschließlich der Wahlmöglichkeiten und Belegungsgrundsätze, die Leistungserhebung und 



-bewertung, die Voraussetzungen der Zulassung zur Abiturprüfung, die Bildung der 
Gesamtqualifikation und die Voraussetzungen für die Zuerkennung der allgemeinen 
Hochschulreife.“ 
 

2. Es wird folgender Abs. 5 angefügt: 
 

 „(5) 
1
Die Entscheidung darüber, ob ein Gymnasium ausschließlich als achtjähriges oder 

neunjähriges Gymnasium geführt wird, oder ob beide Formen parallel an einer Schule angeboten 
werden, trifft das Schulforum des jeweiligen Gymnasiums. 

2
Das Staatsministerium für Bildung und 

Kultus, Wissenschaft und Kunst regelt das Nähere durch Rechtsverordnung.“ 
 

 
§ 2  

 
Dieses Gesetz tritt am … in Kraft. 

 
 

Begründung: 
 
Durch das Volksbegehren soll Art. 9 des Bayerischen Gesetzes über das Erziehungs- und 
Unterrichtswesen (BayEUG) dahingehend geändert werden, dass neben der seit 2003 bestehenden 
achtjährigen Gymnasialzeit (G 8) auch die Möglichkeit einer neunjährigen Gymnasialzeit (G 9) in 
Bayern eingeführt wird. Die vergangenen zehn Jahre haben gezeigt, dass das sog. G 8 eklatante 
Schwächen aufweist. Nicht wenige Eltern und Schüler klagen über eine zu starke Verdichtung der 
Lerninhalte. Das G 8 soll zwar weiterhin erhalten bleiben, die Schulen sollen aber die Möglichkeit 
bekommen, nach einer Entscheidung des jeweiligen Schulforums wieder zu einer neunjährigen 
Gymnasialzeit zu wechseln oder beides (G 8 und G 9) an einer Schule anbieten zu können. 
 
Das neue G 9 soll eine Weiterentwicklung und nicht eine Rückkehr zum früheren neunjährigen 
Gymnasium sein. Es soll Mut zum Lernen machen. Es soll die Möglichkeit geschaffen werden, den 
Stoff bis zum Abitur „entschleunigt“ zu verinnerlichen. Es soll die Gelegenheit zu mehr individueller 
Förderung, besseren Wahlmöglichkeiten, nachhaltigem Lernen, aber auch mehr Raum für 
außerschulische Aktivitäten gegeben werden. So gibt es einen weiteren erfolgversprechenden Weg 
zum Abitur. Mehrere Optionen zu haben, ist für Schüler, Eltern und Lehrer gut.“ 
 

III. 

 

Die Eintragungsfrist beginnt am Donnerstag, dem 3. Juli 2014, und endet am Mittwoch, dem 

16. Juli 2014 (Art. 65 Abs. 1, 3 Sätze 1 und 2 LWG). Während dieser Zeit halten die Gemeinden 

Eintragungslisten zum Eintrag der Unterzeichnungserklärungen bereit (Art. 68 Abs. 2 LWG). Sie 

machen bekannt, wann und wo Eintragungen für das Volksbegehren geleistet werden können (§ 79 

Abs. 1 LWO). Nach dem Wunsch der Beauftragten sollen in allen Gemeinden Bayerns 

Eintragungslisten für das Volksbegehren aufgelegt werden. 

 

Als Beauftragter des Volksbegehrens wurde Herr Prof. Dr. Michael  P i a z o l o, MdL (Anschrift: 

Pognerstr. 21, 81379 München, Tel. 089/1891 3657), als sein Stellvertreter 

Herr Günther  F e l b i n g e r, MdL (Anschrift: Rhönstr. 9, 97737 Gemünden, Tel. 09351/3072), 

benannt (Art. 63 Abs. 2 LWG). 

 

gez. 

Günter  S c h u s t e r,  Ministerialdirektor 

 

veröffentlicht: Bayerischer Staatsanzeiger Nr. 15/2014 vom 11.04.2014 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 



Belegplan Dr. Renkl-Sporthalle Hafenlohr 
 
Gültig von Mai 2014 bis September 2014 
 
Montag 18.00 – 19.00 Uhr VfB Dance for Kids 

(Steffi Rockenmaier) 
 19.00 – 20.00 Uhr VfB Zumba 

(Steffi Rockenmaier) 
 20.00 – 21.30 Uhr VfB Step & Style  

(Johanna Weis) 
Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr VfB Gymnastik Damen  

(Veronika Neeser) 
 19.00 – 20.00 Uhr VfB Gymnastik 

(Sonja Perner) 
Mittwoch 15.15 – 17.00 Uhr VfB Mutter-Kind-Turnen 

(Esther Gillig) 

 18.30 – 19.30 Uhr VfB Step (Uschi Roos) 
Donnerstag 16.00 – 17.30 Uhr VfB Kinderturnen 

(Heike Zeitz) 
 17.30 – 18.30 Uhr Kidz Dance Minis 

(Katja Lipinksi 
Karolina Lorenz) 

Freitag 18.30 – 20.00 Uhr VfB Gymnastik Herren 
 20.00 – 20.45 Uhr VfB Tischtennis Jugend 

(Markus Schwinn) 
 20.45 – 21.30 Uhr VfB Tischtennis 

Erwachsene 
(Markus Schwinn) 

Bitte beachten:  
In den Oster- und Pfingstferien ist jeweils die erste Woche offen (aber ohne 
Reinigung) und die zweite Woche geschlossen. In den Sommerferien ist die 
Halle in den ersten drei Wochen offen und kann genutzt werden (ohne 
Reinigung), in der zweiten Hälfte der Ferien ist die Halle geschlossen, da 
geputzt werden muss. 
 
Raum UG Turnhalle Hafenlohr 
Donnerstag  19.00 – 21.00 Uhr Gesangverein Hafenlohr 
 
 
Bürgerhaus Windheim  
 
Montag 18.00 – 19.00 Uhr Elisabethenverein 
 19.30 – 22.00 Uhr Musikverein Windheim 
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr Krabbelgruppe 
Mittwoch 19.00 Uhr Fr. Stehle Yoga 
   

 
 
 









 

 

16. Ortspokalturnier des VfB Hafenlohr am Samstag, den 12. Juli 14 

Bitte melden: 

Bisher haben sieben Mannschaften ihre Teilnehme am OPT 2014 zugesagt. 

Weitere Meldungen werden entgegengenommen von Gerd Dobesch oder ei-

nem anderen Vorstandsmitglied: 

E-Mail-Adresse: Gerd.Dobesch@vfb-hafenlohr.de  Tel.: 5586 

 

 

Wichtiger Hinweis in eigener Sache: 

Der VfB Hafenlohr weist darauf hin, dass jegliche Art von Ablagerungen am 

Sportgelände (Holz, Paletten, Abfall u. dgl.) verboten sind. Wir werden jeden 

zur Anzeige bringen, der unberechtigt Material an der Feuerstelle oder im Um-

griff des Sportplatzes entsorgt. 

 

Vorstand des VfB Hafenlohr 

Katja Wagner-König, Guntram Leimeister, Rainer Obmann, Gerd Dobesch 
 

************************************************************************************************ 

 

 

Wirtshaussingen diesmal unter der VfB-Pergola 
 

Liebe Freunde des alten Brauches „Wirtshaus – Singen“! 

 

Am Mittwoch 16.07.2014 ab 18.30 Uhr werden in diesem Jahr im Rahmen des VG-Turniers 

beim VfB-Hafenlohr unter der Pergola alte Lieder gesungen.  

Die Bewirtung vom VfB beginnt ab 17.00 Uhr.  

Spezialität: Fränkischer Brotzeitteller oder Wurstbrot. 

 

Bitte Liederhefte mitbringen. 

Wer ein Hafenlöhrer Wirtshausgesangbuch kaufen möchte, kann es telefonisch bei Reiner 

Wiesmann 09391-6662 oder per e-Mail reiner.wiesmann@t-online.de bestellen. Selbstkosten-

preis 5,- Euro.  

 

Erika Heimbach, Walter Blum, Charly Fischer, Willi Grüdel und Ludwig Hegel werden uns 

musikalisch begleiten. Falls noch Musikanten (m/w) Lust haben mit zu tun, sie sind herzlich 

willkommen. 

 

Wir freuen uns auf den Abend! 

 

Ludwig Hiemer und Reiner M. Wiesmann 

 

 



Es gibtOrte, da haben

Gesellen wie dieser

nichts zu suchen....

Wir sorgen dafür!

Telefon

0172 / 14 95 3
88

www.anticimex.de

Zertifiziert nach ISO 9001:2008 Qualitätsmanagement

• Schädlingsbekämpfung / -prophylaxe

• Food Safety

• Hygiene- und Risikomanagement

• Vogelabwehr

• Desinfektionen

• Kanalbeköderungen

• Produktverkäufe

Anticimex Hofmann

Region Mainfranken

Obere Hofäcker 3

97840 Hafenlohr

Phone: 09391 / 91 66 25

Fax: 09391 / 91 66 49

Mobil: 0172 / 14 95 388

Email: oliver.hofmann@anticimex.de

Schädlingsbe
kämpfung

innerhalb 24
Stunden nach

IhremAnruf!





Der Mietcenter
Maschinen • Baggerarbeiten • Plasterbau

Obere Hofäcker 3   
97840 Hafenlohr   
Tel: 09391 / 908 85 - 61     Fax: - 60   
Mobil: 0171 / 23 19 205

• Mobilbagger 
• Minibagger
• Radlader
• Rüttelplatten
• Gartengeräte
• Kleinmaschinen
• uvm...

Beispiel Parkettstein Granit weiß 
gestrahlt

Terrassenplatten 40x40x4cm 
versch. Farben teils imprägniert   
                          ab 1,20 € pro Stück

Leistensteine grau oder braun 
30x8x100cm oder 20x8x100cm         
                                           ab 1,75 €

Sonderpostenmarkt: Plaster und Platten
Wir liefern und verlegen zu günstigen Konditionen. Preise auf Anfrage oder komplett schlüsselfertig.Wir beliefern 

Sie auch mit Schüttgütern aller Art (Sand, Schotter, Splitt...). Preise pro m², pro Stück oder nach Vereinbarung.
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